
Korrekturen auf S. 91:

Hier soll es es heißen: Außerdem benötigen die WärterInnen Psychi-

atrischer Anstalten schon zum gegenwärtigen Zeitpunkt in der Regel pro 

Schicht nur zwei Stunden zum Verteilung des Essens, der Handtücher 

und der Neuroleptika; die restliche Zeit sitzen sie kaffeetrinkend und 

miteinander schwatzend in ihren Stuben und Wachkabinen (Fexer 1989).

Die direkt anschließenden Aussagen zur Soteria-Einrichtung in Bern 

beruhen auf einem Missverständnis und sind ersatzlos zu streichen.
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